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Irlebe ivlännerturner !

Flit d"en diesjährigen Jahresbericht kann ich euch an recht viele

erfreuliche Errelgnisse errinnern. 5s sind Ja vor allem d1e ge-

lgngenen veranstaltungen, welche einem j-mmer wied.er mlt Freud'e

und auch mit einer gewissen Oenugtuung an verflossene Jahre zw'

rückd.enken lassen"

Bereits a.n 6. tlai $&ren wrür aufgerufen in der [.Ierkha]le der tr'irma

Spring die versauüelten Gäste zu-u 5o Jäihrlgen Bestehen der Raiff-

eieenkass"e Ssehlikon uusanmen nit der Frauenriege mit speis und"

Trank zu versorgenö Ein gelungenes Fest, welehes auch in unseren

Reihen so gegen lvlorgen eine recht fröhliche Stinnung aufkommen

li-ess. A1s Gegenleistung erhj-elten wir Fr. looo in unsere Kasset

was natürlich m1t Freufle zur Kenntnis genongmen wirö'

Unter einem guten Stern stand das Wald'fest vom 4" - 6' Auglrst'

Fredi Sritt versah wied"erum den Posten des wirtschaftsehefs, und

dj-es-wle es sich für ihn gehört - nnit Bravour. Für diesen Einsatz

danke ich ihm, soeie allen lvlithelfend-en. Besond'ers jenen, welche

beim Aufstellen des Buffet's behilf l ich waren. Diese "A.rbeit fä}lt

jedes Jahr in d"ie $erienzeit, so sj-nd wir auf ieden Daheimgeblie-

benen angewiesen. unsere beiden Paul Hagen und' willi Graf SinÖ

Jahr fti.r Jahr zur Stelle und ]elten nLt viel Erfahrung die Auf-

stellungsarbeiten. Ihnen gebührt hier sicher einmal ein spezieller

Dank, Die Abrechnung schloss nit einem Rekord - Ergebnis ab' was

uns einen Änteil von Fr, 225a eintrug'

Ich bin geneigt rückblickend. von einen guten }'lirtschaftsjahr zu

sprechen. Denn ae 5. $ept. betreuten wir 1t;ltm J. mal d'l-eses Jahr an

einem Fest Öen lri irtschaftsbetrieb. Dies a"m trad.it ionellen Haflin*

ger fes tbe ischöns te$Wet te r . } ieBesucherka .menzuTausend .enund

liessen uns an d.en verschied.enen verkauf sständen kaum ei'ne Pau$e,

was natürlich zu Rekordumsätzen fiihrte' lviit X'reuden konnte unser

Kassier als Entschädigung Fr. looo entgegen nehmen' Brnst Pel]e-

grinon veril iente slch ult der Führung des wirtschaftsbetriebes

einen geriz sPezi-e11en Dank.

am d"arauffolgenden l, lochenende von 8, bis 1o. sept. begaben wir uns

auf grosse Reise. Für eine Aufstockung uRseres Vernögens war Ja

gesorgtr so konnten wlr mit guten üewiseen zum feil auf Kosten

der Kasse j.ns Ausland' reisen. 29 lvlitglieden entschlossen sÖüh



die Fahrt per Bahn nach Koblenz und zurück per Sehiff nach Rüdes-
hein mitzumachen, Sass wir berelts an Freitagabend d.en Zug bestiegen
und in T-riegewagen unseren Relsezj.el entgegensteuerten ist slcher
positiv zu vermerken. 0b die Srrinnenrnd"an d.en Sanstagabend in
Ivlaj-nz ebenfalls po$itiv ej.nd, uluss Jed.em Sinzelnen überlassen
werden. Gesa.uthaft geshen errinnern wir uns aber sicher an eine
sehr echöne Turnfahrt zurück.
Ale besond"ers gemütlicherrkaneradsehaftlicher Abend wird uns allen
der 5, Dez. ilt Hruinnerrrng bleiben. Die Männerturner kamen nicht
nur mit thren besseren Ehehälften zum Chlausabend in den Singsaal
Bächelacker, sie alle brachten noch recht viel gute lraune ni-t.
Die Vorstandsnitglied"er hatten d.ie Organlsation d.es Abendo, von
d.er Einladungrüber das Essen, die ?orte mit Kaffee, einigen unter-
haltend.en $pielen, ciem Abwaschen bis zun Aufrä.iumen des Irokals
übernomnren. Ohne ivtithilfe der Frauen wäre diee allerd,lngs kaun
nöglich gewesenr Denken wir nur beispielsweiee an das Herrichten

des Kartoffelsalates für die 54 erschi"enenen Gäste. Ihnen allen
nöchte ich deehaLb ein garrz spezielles Dankeschön zurufen, und.

sagen-bis zum näehsten mal.

Nun haben wir aber r+ährend des vergangenen Jahres nicht nur Feste
gefeiert, recht f leiosig wurden in letzter Zeit unsere Turnabende
besucht' Iiese Festetellung möehte tchtu$osser Genugtuung kundtun.
Philip fissot und. Srnst Xberli konnten d"enn auch a]e regelmässigs-
te Turnstundenbesucher ausgezeichnet werd.en, wäJrrend. den Günther
HischelwLtzer nam 2. mal Sleger d.es Rangturnens wurd"e. An vereins-
internen PreisJassen im Frohsinn war Christian Reiche bester
Männerriegler.

Sicht allzuvlele Lorbeeren gab es dieses Jahr beim Faustballspiel
zu ernten. Es fehlen gegemrärtig einfach junge $pie1er, welche ge-
willt sinit zusätzliches Training auf sich zu nehnen, und. d.j-e ö-a"na
nötige Freizeit zu opfern. Ieh reöchte aber trotzden allen herzllch
danken, welcho imrqer wieder Sa.mstag - Nachnittage und. ganze $onntage
für d.as schöne Faustballspiel opfern*
Nachstehende Aufstellung gibt einem Ueberblick auf d.j-e besuchten
Faustballanlässe .
Hallenturnier in Sirnach 6. Rang
Hinterth,  $piel tag Platz I  = 5,  Rg. Platz 3 *  5.  Rg. Platz 5 = Z.Rg.

P la tzS=1.Rg.
Kant. Ivieisterschaft 2, t iga Esehlikon I in 8f Rg. = Abstieg

3, I, lga Eschlikon If lm 6. Rg.
Kant.  Spiel tag ?latz 2 = 6.  Rg. Platz 6 = 5.  Rg. Pl ,atz 2L = J.  Rg,
Faustballturnier Felben* !. Rg.

Hlnterth. Hal]enfaustballturnier

Tl:atz 2 - 2. Rg. ?l:atz 5 = ?. R8. Platz 6 * 4' Rg'

Faustballturier Thayngen lft/. 6= g gg



I{it guten Erfolg beteiligte sich eine Uiannschaft arn der Hinterth.

Hallenkorbballneisterschaft der Aktivturner' wo der 1. Rang in

Kat. B erspielt uurd.e. An Srünpelturnler in Eschlikon belegten wir

den überraschenclen 3. Rang in Kat. Dorfmannschaften. Sut in Szene

setzten sich die Jasser aln Prei-sjassen in Balterswil nit dem 3.

Gruppenr&rgr In d.er Einzehrertung finden wir Philip Ti"ssot auf

?Lat,z 7 t Hei.nz Hggenberger auf Platz I und Karl Muther auf Pl,katz

lo. An der Unterhaltung des Turnvereins produzierten wir uns nit
TT

dem 'tHau d.en f,kasrf Reigeno

Nun nöchte ich meineu Jahresbericht nicht schlieseen ohne allen zn

danken, welehe eich. in irgend einer lrleise für die Männerri-ege ein-

setzfü, sel es an einem Fesü, ei.nem Spielwettkampf oder Sanz ein-

fach mit dem Besuch d.er furnstund"en.

Ivleinen Ka^ueraden im Vorstand. danke ich für die gute Zusammenar-

beit und Unterstützung. An 4 Sltzungen konnten wir d.le Geoehäfte

unserer Riege dnrehberaten.

Einen speziellen Dank hat sich aber Ernet Eberli verdient. Fr

bietet une nicht nur interessante Turnetunden, ihm ist auch die

Sflege der Ka.meradschaft sehr am Herzen gelegen. Zuden ist er

Vorstandsnitglied des Thurg. Männerturnverbandes und steht d"er

Skikomnission dee Kant. Turnvereins als Präsid'ent voro

Der U1ännerriege, wie jedeu Slinzelnen wijneche i.ch von Herzen alles

Sute, und hoffe auch in korn,menden Yereinsiahr auf Eure Unterstütz-

ung.

Euer Präsidentl

Paul MüllerRiethof,  20.  Febr,  1979



M ä n n e r r i e g e  E s c h l i k o n

B e s u c h t e  V e r a n t s t a l t u n g e n  1 9 7 8

4 .  Mä rz

25 .  Mä rz

6 .  Ma i

?L .  Ma i

11 .  Jun i

18 .  Jun i

Ma i - Jun i

4 . - 6 .Aug .

2o .  Aug .

3 .  Sep t .

8 . - 1o .5ep t

4 .  ok t .

28 .  ok t .
4 .  Nov .

29 .  Nov .

16 .  Dez .

Dez .  - Jan .

' 1 .

Pre i s j assen  Ba l t e r sw i l ,  G ruppenwer tung  =  3 .  Rang
E inze lwe r tung  7 .  Rg .  Ph .  T i sso t

8 .  r f  H .  Eggenbe rge !
1o .  '  K .  Mu the r

Ha l l en tu rn i e r  S i r nach ,  6 .  Rang

5o -Jah re  Ra i f f e i senkasse ,  0 rg .  Bu f f e t

H in te r t hu rg .  Männe rsp ie l t ag  i n  S i r nach :
P la t z  I  =  5 .  Rg .  P la t z  3  =  5 .  Rg .
P la t z  5  =  2 .  Rg .  P la t z  I  =  1 .  Rg .

Faus tba l l t u rn i e r  Thayngen ,  Ka t .  B  =  9 .  Rang

Grümpe l t u rn i e r  FC  Esch l i kon :  3 .  Rg .  Do r fmannscha f t en

Kan t .  Faus tba l lme i s te r scha f t :
2 .  L i ga :  Esch l i kon  I  im  8 .  Rg .  G ruppe  A  =  Abs t i eg
3 .  L i ga :  Esch l i kon  I I  im  6 .  Rg .  G ruppe  C

l r l a l d f  es t  S tockenho l z ,  0 rg .  Bu f f  e t

Kan t .  Männe rsp ie l t ag  i n  Aado r f :
P la t z  2  =  6 .  Rg . ,  P la t z  6  =  5 .  Rg . ,  P l - a t z  2 I  =  3 .  Rg .

Ha f l i nge r f es t ,  Bu f f e td i ens t

Tu rn fah r t  Kob lenz  Rüdeshe im  -  Ma inz

Faus tba l l t u rn i e r  Fe l - ben  =  5 .  Rang

un te rha l t ung  Tu rnve re in ,  Re igen -vo r f üh rung  r tHau  de  Lukas r t

P re i s j assen  F rohs imn ,  I .  F rau  Gauch
2 .  Ch r i s t i _an  Re i che
3 .  Pau l  Mü l l e r

H in te r t hu rg .  Ko rbba l lme i s te r scha f t :  Ka t .  B  =  L .  Ranq

H in te r t hu rg .  Ha lLen faus tba l l t u rn i e r  :
P la t z  2  *  2 .  Rg . ,  P la t z  5  =  2 .  Rg . ,  P la t z  6  =  4 .  Rg .



l

g .

9 .
1o .
11 .
L2 .
13 .

15 .
L6 ,
17 .
18 .
19 .
2o .
2L .
22 .
?3 .

Männe r r i ege  Esch l i kon

Tr . r rns tu [denbesuch  1978

4g  Besuche  =  l oo  %

1 .  Pau l  Mü1 le r
E rns t  Ebe r l i

3 .  Ph i l i p  T i sso t
4 .  E rns t  Pe l l eg r i non
5 .  Werne r  Le t l rnann
6 ,  l l e i nz  Eggenbe rge r

R ino  Sau te r

] .oo fo  Becher
Lao %
98  f "  Lö f fe l i
94  f "  Becher
s3?6
8L f,
8r f,
79 f"
77 f"
6e%
67 y'
65 f ,
6o f,
6o f,
5?%
52 f,
46 y.
35 {"
33 f"
29 y,
29 {"
23 /"
2I f"

E-Besrrche = 6F %

2 3 6 , T  P u n k t e
2 3 4  r 8  r f

23L ,4  t t

ezg,g  , r
226,L  f l

2 2 2 t ; 5  I  r l

2 L 9 , 9  r r

216 r6  r f

2 L 4  r 2  r l

2 1 o r 3  r f

2 o 3 r 5  r !

L 9 6  r 7  ' '

1 7 4 , 6  r l

Gün the r  N i sche lw i t ze r
I r4ax  $ ieg f r i ed
0ded  Ph i l i pson
h t i l l i  E i sen r ing
Jakob  BüchLe r
F red i  B r i t t
Ka r l  Mu the r
Ku r t  Ende r
Max  Hubmann
Wo l fgang  Eohne r
F lans  S tude rus
Hans jö rg  Schm id
Chr i s t i an  Re i che
Ro land  Re in f rank
Rued i  Kob i
R icha rd  Ba lmer

42  M i t g l i ede r  =  23  Tu rnende ,

Rano tu rnen  1978

1 .  E rns t  Ebe r l i
2 .  Ka r l  Mu the r
3 .  Pau l  Mü lLe r
4 .  0ded  Ph i l i pson
5 .  114ax  S ieg f r i ed
6 .  F red i  B r i t t
7 .  Gün the r  N i sche lw i t ze r
I  "  Ph i l i p  T i sso t
9 .  Jakob  Eüch le r

1o .  He inz  Eggenbe rge r
11 .  R ino  Sau te r
L2 ,  h /e rne r  Leumann
13 .  Jö rg  Sche fe r

t r l ande rp r .  +  Lö f fe I i
Lö f f eL i
Lö f fe l i
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